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Danke, Eule Klugauge! 

Wie immer saß Eule Klugauge auf einem dicken Ast eines Waldbaumes und äugte herum. Nichts 

sollte ihr entgehen. Ihre großen Augen starrten geradeaus, aber ihren Kopf wandte sie einmal nach 

links, dann wieder nach rechts, immer gleich. Gespenstisch mutete sich ihr nächtliches Heulen an, 

welches wie „Huu-huhuhu-huu“ klang. 

Da flog der freche Spatz Siegi bei Anbruch der Dämmerung herbei. „Klugauge, dein Leben muss sehr 

langweilig sein. Immerzu beobachtest du alles rund um dich, das kann doch nicht lustig sein! Und 

übrigens bist du nur in der Nacht wach.“ spottete er. „Und du bist wie ein Wirbelwind“ knurrte 

Klugauge „und bemerkst gar nichts. Du flatterst einfach nur sorglos durch’s Leben“.  

 

Plötzlich breitete Klugauge ihre großen Flügel aus, flog zu Boden und rannte, so schnell sie konnte, 

einer Waldmaus nach, um sie zu fangen und zu fressen. „Respekt“, zwitscherte Siegi „das hast du toll 

gemacht“. Und schon flatterte er weg. 
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Siegis Eltern hatten ihren Nistplatz in einer nahegelegenen Baumhöhle gebaut, um auf ihre Jungen zu 

achten und sie zu füttern. Zu Beginn erhielten diese oft Regenwürmer oder Insekten, die ihre Eltern 

für sie suchten. Eines Nachts hörte Siegi ein deutliches „Huu-huhuhu-huu“, das immer lauter wurde. 

Siegi erschrak. Was konnte das bedeuten? Es war Nacht und Siegi wusste, dass Klugauge in der Nähe 

war. Er sah um sich und hörte ein verdächtiges Kratzen am Baum. Das konnte nur eine Katze sein, die 

sich ihrem Nest nähern wollte, um die jungen Vögel zu fressen – eine Wildkatze! Das wollte ihm also 

Klugauge mitteilen. 

 

So rasch er konnte flog er zurück ins Nest, um seine Familie zu warnen. Es gelang ihnen gemeinsam, 

der gefräßigen Katze zu entkommen. „Danke, Siegi! Das hast du sehr gut gemacht!“ „Nein, nicht ich 

habe uns das Leben gerettet, das war jemand ganz anderer und ich muss so rasch als möglich etwas 

gut machen.“ 

Siegi flog so schnell er konnte zum Baum, auf dessen Ast Klugauge saß. „Danke Klugauge, du hast uns 

vor der Katze gewarnt und ich war richtig gemein zu dir. Das tut mir jetzt leid. Ich hoffe, du bist mir 

nicht mehr böse.“ 
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„Weisst du, Siegi, jeder kann etwas anderes gut, daher sollte man mit Spott vorsichtig sein. Außerdem 

muss man im Wald besonders aufeinander Acht geben.“ Klugauge lächelte und im Wegfliegen 

wiederholte Siegi: „Danke, Klugauge!“ 

 


